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Einleitung

Während des Entstehungsprozesses dieses Buches

und in Gesprächen mit Historikern kamen folgende
Fragen zum Ostschweizer Leinwandgewerbe im

17. Jahrhundert und zum Hauptwiler Textildruck im

18. und 19. Jahrhundert auf:

Wie stellte man die in der Ostschweiz üblichen

Leinengewebe her?

Wie wurde die Leinwand gebleicht und was
geschah während des Bleichvorgangs?

Wie führte man in der «fabrique» für Indienne-

Druck in Hauptwil die Schnellbleiche baumwollener
Tücher durch?

Aus welchen Komponenten setzten sich die

Farben im Hauptwiler Textildruck zusammen und wie
wurden die Farben auf die Baumwolltücher appliziert?

Um diese Fragen stimmig zu beantworten und

die Grenzen der Erkenntnis aufzuzeigen, wurden
historische Quellen sowie neue Forschungsergebnisse

aus den Bereichen Technik, Biologie, Chemie und

Physik berücksichtigt. Die folgenden Kapitel legen

dar, weshalb und unter welchen Vorbedingungen
die genannten textilhandwerklichen Tätigkeiten
durchzuführen waren. Die einzelnen Themen sind so

aufgebaut, dass sie unabhängig voneinander und in

beliebiger Reihenfolge studiert werden können.
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